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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
März FR 27.03. Jugendversammlung 20.00 Seminarraum
April MO-DO 

30.03.-02.04.
KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 7-9 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
DI-FR 
07.-10.04.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
DI 21.04. Beirats-Sitzung 2/26 18.30 Seminarraum
FR 24.04. Mitgliedervertreter-Versammlung 19.00 IGH-Primarstufe

Mai SO 03.05. Tag der offenen Tür 11.00-17.00 Sportzentrum 
Erlenweg

Juni SA 13.06. KiLa-Cup 8.00-17.00 Leichtathletik-
anlage

Juli SO 05.07. Schaufenfester des Sports 
mit TSG-Beteiligung 13-18 Uhr Neckarwiese 

Heidelberg
SA-SO 
18.-19.07. Heidelberg Cup der Fußballabteilung Sportanlage 

Erlenweg
FR 24.07. TSG-Ehrungsfeier 19.00 Bistro

August MO-DO 
03.-06.08.

ACTION-Camp 
für Kinder von 12-15 Jahren 8.30-16.30 verschiedene 

Orte
MO-FR 
03.-07.08.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 10-13 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
10.-14.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 4-6 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
17.-21.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-10 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
24.-28.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 7-12 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
31.08.-04.09.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
September FR-SO 

03.-05.09.
Rohrbacher Kerwe 
mit TSG-Beteiligung

Eichendorffhalle 
Rohrbach

MO-FR 
14.-18.09.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Schulanfänger 8.00-15.00 Sportzentrum 

Erlenweg
Oktober DO 22.10. Beirats-Sitzung 3/26 18.30 Seminarraum
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Wie jedes Jahr lohnt es sich 
zum Jahresbeginn, den 

Blick nach vorne zu richten. Sie 
als treue Leser unserer Vereins-
zeitschrift wissen bereits, was 
der Verein im vergangenen Jahr 
bewegt hat – daher konzentrie-
ren wir uns direkt auf die kom-
menden Aufgaben.

Das Vereinsjahr 2026 hat mit 
viel Schwung begonnen, und 

ein Blick auf unseren gut gefüll-
ten Veranstaltungskalender auf 
Seite 2 zeigt, dass uns erneut 
zahlreiche Highlights erwarten. 
Besonders hervorheben möchte 
ich den Tag der offenen Tür am 3. 
Mai, bei dem sich unsere Abtei-
lungen auf der gesamten Sport-
anlage präsentieren und span-
nende Einblicke geben. Auch 
unser traditioneller Jahresemp-
fang Ende Januar war erneut ein 
gelungener Start ins Jahr – mit 
der Verleihung der „Siegfried-
Michel-Medaille“ an die Sport-
lerin des Jahres 2025. Mehr zu 
diesem schönen Moment erfah-
ren Sie auf den Seiten 4 und 6.

Große Freude bereitet uns der 
erneute Mitgliederzuwachs. 

MARTIN KLEIN & THOMAS 
MÜLLER

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 

DAS JAHR 2026 WIRD HERAUSFORDERND

Zum 01.01.2026 zählt der Verein 
4.202 Mitglieder – so viele wie 
noch nie. Diese positive Entwick-
lung zeigt eindrucksvoll, wie 
stark unsere Abteilungen wach-
sen und welche hervorragende 
Arbeit tagtäglich von uns allen 
geleistet wird. Die detaillierte 
Mitgliederentwicklung finden Sie 
wie gewohnt auf Seite 5.

Im Mittelpunkt steht in die-
sem Jahr der Ausbau unserer 

Sportinfrastruktur auf unserer 
Sportanlage im Erlenweg 30. 
Zum einen planen wir den Bau 
eines Kunstrasen-Kleinspiel-
felds. Derzeit hängt es noch an 
baurechtlichen Fragestellungen 
und Genehmigungen. Die Fer-
tigstellung ist für das Frühjahr 
2027 vorgesehen. Zusammen 
mit dieser Maßnahme steht die 
umfassende Sanierung unseres 
Softballplatzes an. Des Weiteren 
werden wir auch einen weiteren 
Cricket-Pitch bauen, der den Cri-
cket-Trainingsbetrieb entschei-
dend aufwertet. Damit schaffen 
wir weitere optimale Trainings-
bedingungen für unsere Abtei-
lungen und stärken unsere Posi-

tion als vielseitiger Sportverein.

Eine weitere „Großbaustelle“ 
steht mit der grundlegenden 

Sanierung unseres Standorts 
Am Rohrbach 57 auf dem Pro-
gramm. Das Hauptaugenmerk 
liegt dabei auf der Gebäudehülle 
und unsere Vereinsverwaltung 
wird mit dem 2. Obergeschoss 
zusätzliche Räumlichkeiten be-
kommen.

Ende April eröffnet die Be-
achhalle Heidelberg auf der 

Konversionsfläche Hospital. Be-
trieben wird die Beachhalle zu-
künftig vom Beachverein Heidel-
berg. Den Beachverein haben wir 
gemeinsam mit dem Heidelber-
ger TV, der TSG78 Heidelberg, 
dem Turnerbund Rohrbach, dem 
Nordbadischen Volleyball-Ver-
band und dem Montessori Zen-
trum Heidelberg im Jahr 2022 
gegründet. Wir sind und waren 
von Anfang an bei den Planun-
gen und dem zukünftigen Be-
trieb involviert. Wir freuen uns 
darauf, denn damit haben unsere 
Beachvolleyballer und weitere 
Beachsportarten eine weitere 
Sportstätte.

Auch 2026 wird uns also viel 
Engagement, Planung und 

Zusammenarbeit abverlangen 
– doch genau das zeichnet uns 
aus. Mit vereinten Kräften und 
viel Leidenschaft werden wir 
auch diese Herausforderungen 
anpacken und erfolgreich gestal-
ten. 



www.stotz-fenster.de

Artur Stotz
Fenster und Türen GmbH

Haberstr. 6a  
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/300982
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE TITELSTORY
AUSZEICHNUNG ZUR „SPORTLERIN DES JAHRES 2025“

Peter Bitsch, der Sportwart der Fecht-Abtei-
lung, hielt die Laudatio

Traditionell wird im Rahmen 
des Jahresempfangs der/die 

Sportler/in des Jahres geehrt. 
Mit der Siegfried-Michel-Medail-
le ausgezeichnet und damit zur 
„Sportlerin des Jahres“ gekürt, 
wurde die Fechterin Eva Steffens. 
Sie wurde für ihre Erfolge im ver-
gangenen Jahr ausgezeichnet.  

6fache Deutsche Meisterin, die 
das Ziel Olympische Spiele fest 
vor Augen hat, freute sich sehr 
über die Auszeichnung, welche 
sie persönlich entgegen nahm. 
Die Siegfried-Michel-Medaille 
wurde in diesem Jahr bereits 
zum vierzehnten Mal vergeben.

(v.l.n.r.) Peter Bitsch, Thomas Müller, Eva Steffens und Martin Klein

Eva Steffens stellt sich den Fragen von 
Moderator Frank Schuhmacher und gab 
dabei einen kleinen Einblick in ihren Trai-
ningsalltag.

Der Sieg bei der Deutschen 
U20-Meisterschaft und der 3. 
Platz beim U20-Weltcup in Udi-
ne sorgten dafür, dass das Jahr 
2025 ihr bislang erfolgreichstes 
Jahr war. Peter Bitsch, selbst 
Preisträger im Jahr 2019 und 
heute Sportwart der Fecht-Ab-
teilung, würdigte die Erfolge der 
Psychologiestudentin in einer 
Laudatio, bevor Thomas Mül-
ler und Martin Klein die Ehrung 
vornahmen. Die mittlerweile 
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Die Mitgliederentwicklung des Vereins

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 Änd. Höchststand
3084 3174 3306 3394 3413 3102 3108 3438 3597 3912 4102 190 4102 (2026)

84 80 85 82 82 82 81 78 76 72 70 -2 100 (2001)
52 48 48 46 42 30 30 40 35 30 30 0 95 (2001)

3220 3302 3439 3522 3537 3214 3219 3556 3708 4014 4202 188 4202 (2026)

1a Turnen/Gymnastik 492 479 488 492 488 449 417 421 380 386 355 -31 635 (2009)
1b Fitness/Gesundheit 1071 1098 1160 1197 1207 1025 895 1019 1227 1364 1513 149 1513 (2026)
1c Kindersportschule 140 166 192 205 237 165 190 217 218 234 255 21 255 (2026)
1d Tanzstudio "Jump" 155 161 167 165 165 168 156 185 180 161 140 -21 185 (2023)
1f Sport-KiTa 55 50 40 40 40 40 40 40 30 30 20 -10 55 (2013)

2 Fußball 354 383 324 348 341 350 426 458 516 526 518 -8 526 (2025)
3a Volleyball 176 167 176 153 152 160 160 185 217 268 253 -15 268 (2025)
3b Beachvolleyball 48 48 49 49 45 45 45 55 55 59 58 -1 87 (2000)

4 Kampfkunst 107 133 146 157 164 127 137 151 171 210 253 43 253 (2026)
5 Leichtathletik 123 119 126 135 121 132 171 195 193 204 212 8 212 (2026)
6 Fechten 100 91 115 120 132 121 129 174 187 207 198 -9 207 (2025)
7 Tennis 72 79 95 96 113 131 151 171 157 163 165 2 197 (1986)
8 Rehasport 347 359 388 402 407 389 371 372 358 355 354 -1 407 (2020)
9 Tischtennis 49 58 71 78 71 70 73 81 96 127 165 38 165 (2026)

10 Baseball/Softball 59 64 78 95 89 73 71 70 84 95 101 6 101 (2026)
11 Badminton 47 58 79 68 70 65 65 66 57 60 70 10 79 (2018)
12 Cricket 13 22 26 24 22 24 28 27 43 59 73 14 73 (2026)
13 Boule 25 22 21 22 22 18 16 13 12 12 10 -2 29 (2012)

Stand zu Beginn des Jahres (1.1.)
Mitglieder in Fachabteilungen
+ Fördermitglieder
+ Mitglieder korporativer Gruppen
= Mitglieder insgesamt

Entwicklung in den Abteilungen

Mitgliederstand und -entwicklung TSG.xls

DIE MITGLIEDERENTWICKLUNG IM ÜBERBLICK

So. 3.5.2026, 11-17 Uhr
So. 3.5.2026, 11-17 Uhr

Sportzentrum Erlenweg, Erlenweg 24-48, 69124 HD

Sportzentrum Erlenweg, Erlenweg 24-48, 69124 HDTag der offenen Tür
Tag der offenen Tür

Das tagesaktuelle  
Programm gibt es  
über den QR-Code

Die TSG Rohrbach präsentiert:Die TSG Rohrbach präsentiert:

TSG Heidelberg-Rohrbach e.V.

ALLE
SPORTVEREIN

EIN

FÜR
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

EIN TOLLER JAHRESAUFTAKT

Im vergangenen Jahr verkünde-
te der Vereinsvorsitzende Tho-

mas Müller, dass erstmalig die 
4000-Mitglieder-Marke geknackt 
wurde. Fast genau ein Jahr spä-
ter kann der Verein einen er-
neuten Mitgliederhöchststand 
vermelden. Zum 1. Januar ver-
zeichnet der Verein insgesamt 
4.202 Mitglieder. Die Vereins-
führung um Thomas Müller und 
Martin Klein blickte daher beim 
diesjährigen Jahresempfang in 
der Mensa der Internationalen 
Gesamtschule Heidelberg sehr 
positiv auf das abgelaufene Jahr 
zurück. Verantwortlich für das 
Rekordhoch sind zum einen die 
zeitgemäßen Strukturen, sowie 
das attraktive Vereinsangebot 
und zum anderen die Menschen, 
die tagtäglich für ihren Verein 
arbeiten und kämpfen. „Bei uns 
ziehen alle gemeinsam an einem 
Strang. Die vielen hochmotivier-

ten Übungsleiter und Helfer, 
die ehrenamtlich Mitarbeiten-
den in den Abteilungen und den 
Vereinsgremien, sowie zu gu-
ter Letzt unser hauptamtliches 
Personal machen uns so erfolg-
reich“, so Müller.

Um dieses Niveau auch zu-
künftig zu halten, sind enor-

me Anstrengungen in Sachen 
Vereinsinfrastruktur notwendig. 
Konkrete Planungen für den Neu-
bau eines Kunstrasenkleinspiel-
feldes stehen in diesem Jahr auf 
der Agenda. Martin Klein, der im 
Tandem mit Thomas Müller die 
Ansprache hielt, richtete einen 
Blick auf die Finanzen. Die Stadt 
Heidelberg wird auch in den 
kommenden Jahren den Gürtel 
enger schnallen müssen. Die 
Zuschüsse werden sich daher 

weiter deutlich verringern, bei 
Investitionen sogar weitgehend 
ausbleiben. Zusätzlich werden 
die erhöhten Hallennutzungsent-
gelte ab 2026 bei den Vereinen 
zu Buche schlagen. „Dadurch 
müssen wir selbst gut haushal-
ten. Wir müssen Mittel und krea-
tive Wege finden, um hier ent-
gegenzuwirken“, so Klein.

Thomas Müller

Martin Klein

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK

Fo
to

: B
us

ch
-J

äg
er

Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com
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Der Neujahrstalk zum Thema 
„Unterstützung der Sport-

vereine trotz knapper Kassen“ 
brachte viel Abwechslung in 
das Sonntagmorgenprogramm. 
Thomas Jung (Amt für Sport 
und Gesundheitsförderung), Dr. 
Peter Schlör (Sportkreis Heidel-
berg), Wolfgang Erichson (Bür-
germeister a.D.) und Thomas 
Müller sprachen kurzweilig über 
die Stadtfinanzen, alternative Fi-
nanzierungsmöglichkeiten, Bü-

rokratieabbau und Forderungen 
der Vereine. Der wortgewand-
te und sachkundige Moderator 
Frank Schuhmacher lockte da-
bei die Teilnehmer mit struktu-
rierten Fragen gekonnt aus der 
Reserve. Die Forderungen und 
Wünsche seitens der TSG Rohr-
bach wurden klar, verständlich 
und deutlich adressiert. Auf das 
städtische Haushaltsdefizit hat 
man bekanntlich wenig Einfluss, 
dennoch sollten Vereinsprojekte 

Der TSG-Neujahrstalk fand guten Anklang (v.l.n.r.) Dr. Peter Schlör, Thomas Jung, Frank Schuhmacher, Wolfgang Erichson und Thomas 
Müller

Der Kinderjazz LevelUp unter der Leitung 
von Uschi Jost untermalte das Programm 
beim diesjährigen JahresempfangDie Gäste verfolgten aufmerksam den TSG-Neujahrstalk

schneller und unbürokratisch, 
z.B. bei der Stellung und Einrei-
chung von Bauanträgen, unter-
stützt werden. Stadtverwaltung 
und Verein sollten den Fokus 
darauf richten, gemeinsam an 
einem Strang zu ziehen und da-
bei auch versuchen, neue Wege 
zu gehen. Denn jeder Euro, den 
Vereine in die Sportinfrastruktur 
investieren, ist auch gleichzeitig 
eine Investition in die Stadtent-
wicklung und schont den ange-
spannten Haushalt.
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KINDER & JUGEND

Pünktlich um 14.11 Uhr fiel 
am Faschingssamstag der 

Startschuss für den diesjährigen 
Kinderfasching in der Eichen-
dorffhalle. Zu den bereits ge-
spannt wartenden Kindern und 
Eltern gesellten sich ein paar gut 
gelaunte Bauarbeiter, die direkt 
mit einer Mini-Disco mit bekann-
ten Faschingsliedern die Halle 
einheizten. Auf dem Programm 
standen neben den beliebten 
Faschingsliedern und Mitmach-
tänzen auch viele Spiele, wie Ei-
erlauf, Sack- und Ballonhüpfen, 
Limbo und Kostüm-Bingo. Auch 
eine Polonaise durch die gesam-
te Halle durfte nicht fehlen, wel-
che die Stimmung weiter aufhei-
terte. Die Süßigkeitenraketen mit 
allerlei Leckereien waren auch 
in diesem Jahr fester Bestand-
teil des Kinderfaschings. Außer-
dem konnten sich die Besucher 
zwischendurch mit Laugenstan-
gen, selbstgebackenen Kuchen 
und Muffins, Berlinern und Ge-
tränken stärken. Gegen Ende des 
Kinderfaschings stand ein weite-
res Highlight auf dem Plan, der 
Kostümwettbewerb. Alle Kinder 
durften über den Laufsteg stol-
zieren und ihr Kostüm präsen-
tieren. Die Jury hatte es sichtlich 
schwer, da ganz viele bezau-
bernde Kostüme teilgenommen 
haben. 

Alle Gewinner erhielten einen 
TSG-Turnbeutel gefüllt mit 

GUTE LAUNE EINFACH ÜBERALL

In der Kategorie „selbstgemachtes Kostüm“ konnten am Ende ein Pfau, ein Teebeutel 
sowie ein Dino zu den Siegern gekürt werden.

In der Kategorie „gekauftes Kostüm“ gewannen ein kleiner Peter Pan, eine Dompteurin 
sowie eine Elfe.

Spielsachen und anderen tol-
len Kleinigkeiten. Im Anschluss 
tanzten alle gemeinsam noch-
mal die Lieblingslieder des Ta-
ges und brachten die Tanzfläche 
passend zum Hit „Hüpfen bis der 

Boden bebt“ ein weiteres Mal 
zum Beben. Mit großem Applaus 
und Dankeschön-Grüßen an alle 
helfenden Hände konnte die Par-
ty erfolgreich beendet werden.
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„DU SCHAFFST DAS!“ 

Letztendlich kann man sagen, 
dass das diesjährige Kletter-

camp ein voller Erfolg war und 
alle Teilnehmer an ihre Grenzen 
gekommen sind. 

Dieser Satz begleitete die Kids 
durch das gesamte dreitägi-

ge Klettercamp. Ob Anfänger 
oder fortgeschritten, beim ers-
ten Camp des Jahres stellt sich 
jeder neuen Herausforderungen 
und konnte am Ende stolz auf 
seine Fortschritte sein.

Der erste Tag war zunächst 
mit weniger Action gefüllt, 

da man beim Klettern einfach 
nicht um die Sicherheitseinwei-
sung herum kommt. Zur Auflo-
ckerung war der Tag mit lustigen 
Minispielen an der Boulderwand 
gefüllt. Selbstverständlich ging 
es am Ende auch noch zum Klet-
tern an die große Wand, jedoch 
erstmal in 3er Teams, um die nö-
tige Sicherheit zu gewähren. 

Der nächste Tag startete mit 
einer lehrreichen Gruppen-

arbeit, jeweils vier Kinder muss-
ten zusammen jeweils einen 
Sicherheitsaspekt des Kletterns 
den anderen erklären. Das hat 

den Teamgeist und die Kommu-
nikation der Gruppe nochmal 
gestärkt, bevor es schließlich zu 
zweit an die Wand ging. Die rest-
liche Zeit haben die Kinder mit 
Klettern und Sichern verbracht, 
dabei haben die Übungsleiter 
den Teilnehmern immer über die 
Schultern geschaut, damit auch 
nichts passiert. Mit zahlreichen 
Erfolgserlebnissen jedermanns 
neigte sich dann auch der zwei-
te Tage dem Ende zu. „Das Beste 
kommt zum Schluss“ – wie man 
so schön sagt. Am dritten und 
letzten Tag wurden alle Routen 
für die Kinder freigegeben und 
sie durften sich nach Lust und 
Laune an der Wand austoben. 
Die einzige Herausforderung: 
die 2er Teams waren in der ers-
ten Stunden zufällig durch die 
Übungsleiter gewählt. Für unse-
re Kids war das jedenfalls kein 
Problem und sie konnten auch 
diese Besonderheit bewältigen. 

Die Teilnehmer nutzen die volle Bandbrei-
te an Kletterrouten aus.

Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
Nur gemeinsam, mit viel Vertrauen und 
Zuspruch kommt man beim Klettern vo-
ran.
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KINDER & JUGEND

Ideen aus Holz

Ende Januar hatten wir mit 
Anni Münch für 2 Wochen 

eine Schülerpraktikantin zu Be-
such, welche während ihrer Zeit 
bei uns Einblicke in verschiedene 
hauptamtlich geführte Bereiche 
erhalten hat. Im Folgenden be-
richtet Anni von ihrer Zeit und 
den gesammelten Eindrücken 
bei uns. „In meinem zweiwöchi-
gen Praktikum habe ich viele 
verschiedene Bereiche kennen-
gelernt. Im FiTROPOLIS habe 
ich Einblicke in die Arbeit einer 
Service-Kraft sammeln können, 
beispielsweise beim Zubereiten 
verschiedener Kaffee-Speziali-
täten oder bei der Abbuchung 
über das Mitgliederverwaltungs-
system Clubity. In der Geschäfts-
stelle, insbesondere im Service-
Büro durfte ich teilweise sogar 

EINBLICKE EINER SCHÜLERPRAKTIKANTIN

selbst neue Mitglieder ins Sys-
tem eintragen, was ich beson-
ders spannend fand, da ich zum 
ersten Mal gesehen habe, wie 
viel Organisation eigentlich hin-
ter so einem Verein steckt.“

Die Arbeit mit den Kindern 
und Senioren hat mir sehr 

gut gefallen und es war eine 
tolle Erfahrung, allerdings kann 

ich mir nicht vorstellen, später 
genau dasselbe zu machen, ein 
FSJ in diesem Bereich kann ich 
mir aber durchaus vorstellen. 
Ich wurde offen und freundlich 
von allen Mitarbeitern empfan-
gen und hatte ein abwechslungs-
reiches Praktikum mit guten 
kleinen Einblicken, was alles zur 
Vereinsarbeit dazu gehört.“

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 
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FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Heinrich Baumann · Inge Behr ·  Markus Clauer ·  Herma  
Dörflinger ·  Frithjof Eck · Karl Emer · Wolfgang  
Elfner ·  Bürgermeister der Stadt Heidelberg a. D. Wolfgang  
Erichson · Monika Frey-Eger ·  Dieter Gipp · Ernst Gund · 
Fritz und Frederick Hack · Irmgard Haag · Heidi Hagmann 
· Prof. Dr. Herbert Hartmann · Kirsten Heinze · Horst  
Kaltschmitt ·  Sylvia Hetzel ·  Werner Höfner ·  Tobias  
Hüttner ·  Bernhard Knoblauch · K-Gartengestaltung Uwe  
Kolodziej · Sanitär Schnelldienst Egon Koppert · Axel Laßmann ·  
Ulrike Link · Ursula Löffler ·  Edelgard Ludwig · Thomas  
Mayer ·  Jochen Michel ·  Siegfried Michel ·  Claudia  
Müller ·  Tilo D. Müller ·  Gerd Ortlieb · Manfred Pfister ·  
Matthias Ritter ·  Ingeborg Rittmann · Christel  
Schäfer ·  Helmut Scheuermann · Markus Schirmer · Irene  
Seifert-Ipsen · Sparkasse Heidelberg, Sascha Lindenblatt ·  
Dr. Annette Trabold · Bernd Trauth · Gerhard Vicktor ·  Beate 
Weber-Schuerholz ·  Volksbank Heidelberg-Neckartal eG · 
Volksbank Kurpfalz eG · Dr. Waltraud Weidenbusch · Karin 
Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel, 
Werner und Ingrid Bauer ·  Metin Yilmazöz

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
Dr. Cornelius und Barbara Riese	 EUR	 500,00

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Volksbank Heidelberg-Neckartal eG · BIC: GENODE61NGD · IBAN: DE83 6729 1700 0018 9339 00
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Volksbank Heidelberg-Neckartal eG · BIC: GENODE61NGD · IBAN: DE63 6729 1700 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 
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Finanzieller 
Druck? – 
Nicht bei uns!
Dank fl exibler 
Ratenzahlung.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

für kleine talentefür kleine talente
für große rekordefür große rekordefür große rekordefür große rekorde

für    dich

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de
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AUS DEN 
ABTEILUNGEN

BASEBALL

Langjähriger Abteilungsleiter und Coach 
Florian Mussel (Foto: Jakob Montrasio)

Abteilung startet mit neuer Leitung ins Jahr 2026 

Das neue Jahr beginnt mit ei-
nem großen Umbruch für die 

Baseballer. Florian Mussel trat 
auf der Abteilungsversammlung 
nicht mehr als Abteilungsleiter 
an. Florian hat unsere Abteilung 
13 Jahre lang geführt und tief ge-
prägt. Viele der aktuellen Spieler 
kennen keine Heidelberg Hedge-
hogs ohne Florian in der Leitung. 
Er hat über Jahre viel Energie 
und Liebe in die Abteilung und 
die Hedgehogs investiert, wofür 
wir ihm alle sehr dankbar sind. 
Wir sind sehr froh darüber, dass 
Flo als Trainer weiter zur Ver-
fügung steht und auch die neue 
Abteilungsleitung mit seinem 
Wissen unterstützen kann. Auf 
der Abteilungsversammlung 

wurde der bisherige Jugendlei-
ter Lukas Raudonat zum neuen 
Abteilungsleiter gewählt. Unter-
stützt wird er von seinem Stell-
vertreter Marco Schwarz und 
dem neuen Jugendleiter Chris-
toph Auer. Zusätzlich wurde die 
Abteilungsleitung um Martin 
Hoppe und Maximilian Kastner 
ergänzt. 

Eine weitere große Umstel-
lung betrifft die Herren 1 

der Heidelberg Hedgehogs. Sie 
werden in der kommenden Sai-
son 2026 nicht mehr in der 2. 
Bundesliga, sondern eine Spiel-
klasse tiefer in der Verbandsliga 
antreten. In den letzten Jahren 
war es schwer geworden im in-
tensiven Wettbewerb der 2. Bun-
desliga mithalten zu können. Wir 
hoffen nun, in der Verbandsliga 
mit neuer Energie durchstarten 

zu können. Die Herren 2 werden 
wie im vergangenen Jahr in der 
Landesliga antreten. 

Im Jugendbereich freuen wir 
uns auch in diesem Jahr über 

viele junge Sportler, die uns 
positiv in die Zukunft unserer 
Abteilung blicken lassen. So 
werden die Hedgehogs im Jahr 
2026 in fast allen Altersklassen 
des Jugend-Baseballs in Baden-
Württemberg vertreten sein. Ju-
gendleiter Christoph Auer kann 
sich über Mannschaften im U8 
T-Ball, U10 Coach Pitch, bei den 
U12 Schülern und der U15 Ju-
gend freuen. Auch für die letzte 
noch fehlende Altersklasse, den 
U18 Junioren, konnte mit dem 
ehemaligen Herrentrainer Luis 
Gonzalez inzwischen ein regel-
mäßiges Training etabliert wer-
den. 

Zusätzlich zum Ligabetrieb 
wollen wir dieses Jahr wie 

üblich auf diversen Veranstal-
tungen präsent sein und für die 
TSG und den Baseball werben. 
So planen wir bereits am Tag der 
offenen Tür auf unserer Sportan-
lage am 3. Mai, sowie am Schau-
fenster des Sports am 5. Juli auf 
der Neckarwiese teilzunehmen. 
Außerdem richten wir am 27. 
September wieder unser über 
die letzten Jahre sehr beliebt 
gewordenes T-Ball Turnier auf 
unserem Oliver-Faust-Field aus.



Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

AUS DEN  
ABTEILUNGEN 
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FECHTEN

In Reutlingen konnte die U13 
wieder Punkte für die Landes-

rangliste sammeln, sodass Linus 
und Béla Wabnitz Platz 3 be-
haupteten, gefolgt von Gunnar 
Johnsson. Noah Janta holte mit 8 
Zählern das beste Ergebnis und 
liegt vor Noah Doyon auf Platz 
7. Auch Lukas Spanier und Ilias 
Palli  punkteten und umrahmen 
Lucas Parzer auf den Plätzen 
10 bis 12. Bei den Mädels hielt 
Marie Schweizer durch Platz 7 
ihre Top-Position ebenso wie Ava 
Schnack und Vanessa Nehring in 
der U15. Mit Silber gelang Simon 
Tress sein bestes Ergebnis, was 
Dominic Gölicke als 13. in Leipzig 
schaffte: Sie sind nun Nr. 3 und 4 
der Rangliste! Es folgt Marc Jä-
ger, der immer besser in Fahrt 
kommt, Constantin Quick belegt 
Platz 8.

Unser Nachwuchs bleibt dran

Bei den für die U20 ausgerich-
teten Rhein-Neckar-Open 

schrieb Eva Steffens als erste 
TSG-Siegerin Vereinsgeschichte. 
Mental bestens drauf schlug sie 
im Finale Dauer-Rivalin Aytekin 
15:12. Noch überraschender war 
für das engagierte Trainer-Team 
um Didier Ollagnon, dass bei 
den Herren mit Sonnwin Franz 

Gold für Eva und Bronze für Sonnwin beim Heimspiel

(Bronze) und Jon Steffens (5.) 
zwei TSG-Talente der U17 die Eli-
te brüskierten. Zudem konnten 
Wilfried Franz und Max-Julius 
Heinecke punkten während bei 
den Damen Darin Mohr mit gro-
ßem Kampfgeist als Zehnte die 
Weltcup-Quali schaffte. Daneben 
punkteten Jenna Barth und die 
erst 15-jährige Finja Marx. 

Eva Steffens (re.) trifft die Leipzigerin Paulaeck mit dynamischem Sturzangriff zum 5:5 
Ausgleich.(Foto vaf)
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Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .

AUS DEN 
ABTEILUNGEN

Sonnwin Franz (links) und Max-Julius 
Heinecke (rechts) – hier  mit Coach Didier 
Ollagnon (Mitte) nach der Landesmeister-
schaft - sind weiter gut drauf!

Zwei Berliner Bären erlegt

Beim Kampf um den „Weißen 
Bär“ gelang unseren Assen 

das beste Ergebnis der Vereins-
geschichte. Dass Eva Steffens 
und Robert Schmier bei 151 bzw. 
230 Startern in die Finalrunde 
vorstießen und Platz 5 errangen 
ist einmalig! Robert blieb unge-
schlagen bis er dem Polen Nycz 
unterlag, durfte sich aber wie 
Eva über den KPM-Porzellanbä-
ren freuen. Als U20-Ass unterlag 
sie knapp 14:15 der Schweizerin 
Lusti. „Wir wollen nicht die Top-
Ergebnisse von Giulia Albrecht, 
Mika Ehringhaus und Max Heise 
vergessen, der die deutsche Nr.6 
ausschaltete“ freute sich Trainer 
Ollagnon. Zudem hatten Peter 
Bitsch, Alex v. Trützschler, Julius 
Ruppenthal, Julian Kulozik, Va-
lentino Marx, Caro Breitwieser 
und Pia Hösel großes Pech, als 

Degen-Asse voll auf Achse

Eva holte beim Weltcup in 
Burgos Rang 10 und Bronze 

in Laupheim, mit dem National-
Team sogar Gold! Jon Steffens 
und Sonnwin Franz fochten in 
Basel, Samorin und wie Darin 
Mohr in Kairo. In Grenoble ge-
wann Sonnwin Silber, in Krakau 
Bronze! Julian flog nach Van-
couver und Doha, verbesserte 

sie in Runde 3 knapp unterlagen. 

In Reutlingen schlug Eva als 6. 
wieder zu, bei den Herren setz-

ten Mika (10.) und Valentino (12.) 
die Glanzlichter. Daneben konn-
ten Julian, Peter, Wilfried Franz, 
Hilmar Reiß, Max Heise, Marco 
Longo und Robert punkten, bei 
den Damen schafften das Giulia, 
Caro und Pia.

als viertbester Deutscher sein 
Weltcup-Ranking. In Heidenheim 
war Peter unser Bester vor Mika. 
Max-Julius siegte in Solingen, 
Robert in Potsdam und vier Ve-
teranen kamen in Eislingen aufs 
Podest: Henning Wirth siegte, 
Caro Marheineke gewann Silber, 
Dagmar Heinzelmann und Bodo 
v. d. Trenck Bronze. Die besten 
8 erreichten Julia Ehlermann, 
Christine Schweizer und Michael 
Burkardt, Sonja Tippelt wurde 
13. in London!
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FUSSBALL

Eindrucksvoll bewies unsere 
U13, dass sie zu außerge-

wöhnlichen Dingen imstande ist. 
Mit großer Freude ging es im De-
zember auf eine viertägige Reise 
nach Mailand. Gegen insgesamt 
90 erstklassige Teams (u.a. Inter 
Mailand, Benfica Lissabon, Ajax, 
Rapid Wien, FC Porto, AC Mai-
land) erreichte das Team die Sil-
berrunde und am Ende als bes-
tes deutsches Team einen nicht 
für möglich geglaubten 42. Platz! 
Nicht nur der sportliche Erfolg, 

sondern vor allem das gemein-
same Miteinander ließ das Team 
charakterlich wachsen. 

Selbstbewusst ging es Anfang 
Januar in das erste Hallen-

turnier. Beim U13 Harres Cup 
wurde einmal mehr deutlich, 
welch außergewöhnliche Fähig-
keiten die Jungs gerade in der 
Halle besitzen. In einem illustren 
Teilnehmerfeld von 15 Teams mit 
Eintracht Frankfurt, TSG Hoffen-
heim, Darmstadt 98, Karlsruher 
SC, SV Sandhausen usw. muss-

U13 erfolgreich in Mailand und beim Harres Cup

ten sich unsere Jungs erst im 
Spiel um Platz 3 im Neunmeter-
schießen der Eintracht geschla-
gen geben und blieben als ein-
zige Mannschaft nach regulärer 
Spielzeit ohne Niederlage. Be-
sonders erwähnenswert ist das 
Lob des Veranstalters für das 
sehr faire und ruhige Auftreten 
unserer Spieler, Trainer und El-
tern, welches beispielhaft für die 
gesamte TSG Rohrbach steht.

Vereint nach dem Neunmeterschießen im Spiel um Platz 3: Eintracht Frankfurt und die TSG Rohrbach

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

AUS DEN 
ABTEILUNGEN

Auch in diesem Jahr hat die 
Fußballabteilung in die IGH-

Sporthalle zum Winter-Cup 2026 
eingeladen. 42 Teams traten ge-
geneinander an. Darunter starke 
Teams wie die TSG Hoffenheim 
oder FC 09 Speyer, die die TSG 
als tolle Gastgeber und Veran-
stalter gelobt haben. Unser Dank 
gilt den zahlreichen Eltern, Hel-
fern, Trainern und Co-Trainern, 
die zwei Tage lang unermüdlich 
unterstützt und geholfen haben 
und das Turnier erst ermöglicht 
haben! 350 Kinder kämpften in 
spannenden Spielen. Die Jubel 
der Zuschauer zeugten von groß-
artigen Spielzügen, spannenden 
Zweikämpfen und vielen Toren. 
Am Ende erhielt jedes Kind eine 
verdiente Winter-Cup Medaille 
und jedes Team einen Pokal. Wir 
freuen uns schon jetzt auf den 
Heidelberg-Cup im Sommer am 
18. / 19. Juli, der draußen auf 
Rasen- und Kunstrasen im Er-
lenweg ausgetragen wird.

Heidelberg Winter-Cup

E1 Jahrgang 2015, jubelt nach verdientem 
Sieg mit den Trainern Silke Pieper (hinten 
links) und Iko Katayama (hinten rechts).



AUS DEN  
ABTEILUNGEN 

18

TENNIS

Ihr kennt das Gefühl, wenn der 
Winter endlich loslässt und 

man die Wärme wieder richtig 
im Gesicht spüren kann? Genau 
da sind wir jetzt, und es könnte 
nicht besser kommen. Unse-
re Padel-Community hat schon 
richtig Bock darauf, wieder los-
zulegen, und mit den sonnigen 
Tagen vor uns steht uns eine 
hammermäßige Saison bevor. 
Die Plätze rufen und wir sind to-
tal aufgeregt und voller Vorfreu-
de! Die Dynamik ist der Wahnsinn 
– wir haben viel mehr Teilnahme 
und Motivation als letztes Jahr, 
und wir haben sogar drei Teams 
(zwei Herrenteams, ein Damen-
team) für die Padel BaWü Liga 
2026 angemeldet, die im März 
startet. Zudem haben wir krasse 
Sachen geplant – neue Events, 
Trainingseinheiten für alle Level 
und jede Menge Ausreden, um 
mehr Zeit draußen mit dem zu 
verbringen, was wir lieben. Egal, 
ob ihr alte Hasen seid oder schon 
mal neugierig auf den Schläger 
geschielt habt, das ist DIE Saison 
zum Einsteigen. Wir können es 
kaum erwarten, euch alle wieder 
auf den Plätzen zu sehen. Lasst 
uns diese Saison unvergesslich 
machen! – Alberto 

Ach, bevor wir‘s vergessen: 
Auch beim Tennis hat sich 

etwas getan, irgendwie, irgend-
wo, irgendwann. Und es war 
tatsächlich spannend. Nerven-
stärke bewiesen etwa die Her-
ren, die im Winter aufregende 
Spieltage hinter sich brachten, 
an einem gingen sogar fünf von 
sechs Matches in den Match-
Tiebreak. Nachdem sie, eigener 
Aussage zufolge, zunächst mit 
zwei Niederlagen einen Fehlstart 
in die Winterrunde hingelegt hat-
ten, konnten die Herren das Blatt 
also deutlich wenden. Mit drei 

Voller Vorfreude in die neue Saison

aufeinanderfolgenden Siegen 
und einem Unentschieden am 
Schluss sicherten sie sich einen 
guten Mittelfeldplatz. Angesichts 
der starken Gruppe zeigen sie 
sich damit zufrieden. Stabil star-
teten hingegen die Damen in ihre 
Winterrunde, in einer altbekann-
ten (und verfluchten?) Tragluft-
halle mussten sie dann auswärts 
jedoch die erste Niederlage hin-
nehmen. Doch die Spannung 
hielt an und Nervenstärke war 
zum Ende hin noch einmal nötig: 
Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses wartete noch eine 
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SCHMECKT.
AUCH OHNE
ALKOHOL.

Begegnung, die über den mögli-
chen Aufstieg entscheiden sollte. 

Geplant ist auch schon einiges: 
Mitte bis spätestens Ende 

März werden die Tennisplätze 
instandgesetzt, auch der Padel-
platz erhält im März einen neuen 
Belag. Es werden über die Som-
mermonate verteilt zudem wie-
der drei Tennis-Trainingscamps 
und drei Tennis-Tagesturniere 
stattfinden. Für die kommende 
Sommerrunde sind folgende 
Mannschaften gemeldet: Damen, 
Damen 60, Herren sowie Herren 
40 und vier Jugendteams. Wer 
Interesse an Mannschaftstrikots 
hat, kann sich gern bei Florian 
Serfas melden. Allen einen tol-
len und gesunden Start in den 
Frühling und bis zum Glück bald 
wieder draußen auf den Plätzen.

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr



Wir trauern um unser Mitglied

Olaf Droste

der uns am 26. November 2025 
im Alter von 58 Jahren verlassen musste.

Er wurde im Jahre 1978 Mitglied des Vereins und wurde 2025 mit 
der Goldenen Treuenadel ausgezeichnet.

Olaf Droste war von 2003 bis 2016 Tennis-Abteilungsleiter.

Wir werden das Andenken des
Verstorbenen stets in Ehren halten

Der Vorstand

Michael Reichbauer
Bestattungshaus Kurz-Feuerstein

Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg

06221 13120

 Nicole Gundt und Oliver Glaser sind Ihre
Begleiter in Zeiten des Abschieds.

Wir trauern um unser Treuemitglied

Ingeborg Dechant

die uns am 14. Dezember 2025 
im Alter von 97 Jahren verlassen musste.

Sie wurde im Jahre 1962 Mitglied des Vereins und wurde 2012 zum 
Treuemitglied ernannt.

Wir werden das Andenken der
Verstorbenen stets in Ehren halten

Der Vorstand

20

AUS DER  
VEREINS-FAMILIE

Wir trauern um unser  
Mitglied

Andreas von Bernstoff

der uns am 18. Januar 2026 
im Alter von 80 Jahren  

verlassen musste.

Wir werden das Andenken 
des Verstorbenen stets in 

Ehren halten.

Der Vorstand.



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Kostenlose 
Nachhilfe
mit ubiMaster

Hol dir jetzt unkomplizierte 
Lernunterstützung direkt  
nach Hause – an sieben Tagen 
die Woche.
Mit ubiMaster bekommst du Nachhilfe
für alle Schulformen in Mathe, Physik, 
Deutsch, Englisch und Chemie.  
Qualifizierte Lehrkräfte begleiten dich  
per Chat und Video.

Für alle

mit einem

Zukunfts-

konto

www.sparkasse-heidelberg.de/ubimaster

Jetzt anmelden!



Der neue 
Nissan MICRA.
Aus Überzeugung anders.

Jetzt bei uns Probe fahren.

Autohaus Peter Müller GmbH
Hatschekstraße 19 • 69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76 
www.nissan-mueller.de
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